
"Bildung verhindert Radikalisierung". Ist 
dieses Paradigma in unserer Zeit 
noch gültig?  

Die Freiheit, die uns die Demokratie 
gebracht hat, konfrontiert uns auch 
mit neuen Herausforderungen. 

Um mit den dringenden Fragen der 
Gegenwart und Zukunft besser 
umgehen zu können, müssen wir 
neue demokratische Fähigkeiten 
entwickeln: 

• Verantwortung für sich und andere 
zu übernehmen, 

• einen empathischen Zugang zu sich 
und anderen zu haben, 

• sich aktiv informieren und eine 
eigene Meinung bilden zu können 
und 

• aktiv an der Gesellschaft teilzuneh-
men. 

Mit Hilfe eines emotional-
empathischen Ansatzes, der davon 
ausgeht, dass alle Menschen die 
gleichen Grundbedürfnisse haben, 
lernen Schülerinnen und Schüler, ein 
empathisches Verhältnis zu sich selbst 
und anderen zu entwickeln und dabei 
eine kritische Distanz zu emotional-
isierender Rhetorik zu erwerben.  

Wir haben unser Projekt im Herbst 
2020 gestartet und haben nun das 
erste Produkt in seiner Rohfassung 
fertig: Ein Handbuch für Schülerin-
nen und Schüler im Alter von 13 bis 
16 Jahren. Dieses Unterrichtsmateri-

al soll die Jugendlichen mit den Fünf 
Grundbedürfnissen nach William 
Glasser vertraut machen, ihnen 
näherbringen, dass alle Menschen, 
egal welcher Herkunft, die gleichen 
Grundbedürfnisse haben. 

Interessiert Sie dieses Handbuch? 

Kontaktieren Sie uns! Wir freuen 
uns auf Ihr Feedback! 

In unserem Projekt lernen die Jugend-
lichen, konstruktive Strategien zur 
Befriedigung der eigenen Grund-
bedürfnisse von destruktiven zu un-
terscheiden, um Lösungen zu finden, 
die ihnen und dem Gemeinwohl 
dienen. 

Die Materialien werden für den 
Einsatz im Geschichte- und Ethikun-
terricht, sowie für fächerüber-
greifende Projekte zu den Themen 
Menschenrechte, Europäische Werte 
und politische Bildung entwickelt. Sie 

sollen Geschichte greif- und erlebbar 
machen und emotionales Lernen aus der 
Geschichte ermöglichen, sowie zur ak-
tiven Teilnahme an der Gesellschaft mo-
tivieren.  
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Jugend für Demokratie! 
 

Stärken wir demokratische Fähigkeiten, 
indem wir menschliche Grundbedürfnisse 
beachten!  
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• Junge Menschen, die die Bedürfnisse 
von sich selbst und anderen ver-
stehen, sind weniger anfällig für Dem-
agogen, Fake News und antidemo-
kratisches Denken und Handeln. 

• Rein kognitives Geschichtswissen 
reicht für junge Menschen nicht aus, 
um eine kritische Diskussion über 
menschliche Werte und Bedürfnisse zu 
beginnen. 

• Die Unterrichtsmaterialien zum 
Erwerb und Training demokratischer 
Fähigkeiten sind für Schüler*innen im 
Alter von 13 – 16 Jahren.  

www.european-heart.eu  


